
Intelligenz-Glatt
z u r L c n b ache r Z e i t u n g .

^ 10. Dinstag den 22. Jänner 1839,

Aemtliche ^erlautbarunüe«.
3- 6ä» (Z) N r . 36.
« 2 > t r a ß e n - L i c i t a t i o n s 5 K u n d m a c h u n g .
. I n Bezug auf d>e Versteigerungs. Aus,
schrelb l̂sig der Deckmateriallcn für die nächsten
drl l ^c.hre, ,m k. k. Adclsb^rger Straßen-
^ ^ " . a t e , ä.Io. Adelsberg den , l . De.
cember 18Z3, Z, 85<., Inteu-genzblatt Z. 1762,
^ i-n" "^""ehmungsluss.gcn erinnert/daß
fur dle Bruche aus der V^brcuimg Pflk. N r . V I

5o kr.; aus der Verhre.tung Psik. Nr . ^2 - i 3 ,

^ 5 4 kl. — 126 st.; längs der Straß.-, Pfik.
^^r i ^ — i 5 , 220 Häuf. u 47 fr . — 17^ ss
«okr. ; laligs der Straße Pssk. N r . zg—. V I I
220 Häuf. ü ̂ ^ kr. — i 6 l fl. 20 kr., am 26'
manner 18)9 bci dcr Bezirks- Obrigkeit Ha 's .
berg zu Planina, Vormlltag von y bls ,2
Uhr, d>e zweite Llcttatian abgehalten w e ^ n
wlrd, da bcl der erffen Verste.gerung kim güt'..
luges 3n,ultat erzielt werden konnte.

den , ? ' ̂  ^ ^ " ^ " ' Commissariat «delsbergren 22. Jänner i63u.

Z ' 70. (H) i«r. " " « / 2 8 2 2 ^ ( .̂
E d i c t

l-« ^ ? ^ r " k ' k. 'llyrisch.-n Eameral.Geft'l-

aus M.tterbnkendorf m K r . n . , w,gen Em-
Schwärzung ausländischer Gchn^nwaaren, ,m
^chatzu.gkwerche pr. zwe. Hundert neun und
dre.ß.g Gulden Zo kr, E. M . , m.t dem nach,
Nchendc. Straf.rkcn.tn ^ rom 6, Avr.l ,637,
2- /, a,^ /.. <Ü., ,ncht nur der Velfal l der«
' ^ d t n , ,ondern auch 0cr Erlag des doppelten
«'chatzungs.i'erthts pr. uier Huber t neun und
Ncdcnjlg Gulden Eonv. Münze ausgesprochen;
nachdem aber der dermalige Aufenchalc des Ver.
Ultyell^n, ungeachtet vieler Nachftrschu.gen,
^ ^ . " " s f t n d ' g gemacht we.den konnte so wi-d

Nlbe aufgefordert, längsteis bmnen drk,
« U M ^'^ g'schl.chen Itechl«. und G^aden-
d<n 5 / . " ^ " ^ " / oder die allfäll.g obwalten«

"nolrnlss, bekanni zu geben, widrigen

Falls nach fruchtlosem Verlauf der anberaumten
Fri l l auf kein wette:es Elnschrettcn desselben
mehr Bedacht genommen wnd, und die in Straf«
anspruch genommenen Schn'tlwaaren im öffent-
lichen Verfteigcrungswcge werden hmtangege«
ken werden. — Von der k. t. illyrischen same-
ral« Gefallen-Verwaltung. — Lalbach am 12.
Jänner 1659.

S t r a f - E r k e n n t n i ß .
Von der k. k. »llyrischen vcrc«nten tameral-

Gefallen»Verwaltung wird wider Joseph Sup?
pitsch, aus Mltterbilkendorf, Hausjahl 6/ m
Krain.. im Bezirke Mlchclssellcn zu Kramdurg,
auf der Grundlage dcr gcsällsannlichen Sc'ts
abgeführten Untersuchung l-achiiehendes 3r-
kenntlnß geschöpft. — Es l»cgü gegen Joseph
Suppmch erhoben vor, daß derselbe am 26.
März i35.) unweit S t . Pau l , auf der in Pas
ilavalUthal führenden Straße jwis^en Furvach
und Schönweg, mit elner auf scu.cm WHücn gê
labenen / u»id mtt Echmttwaalcn vnpacktcn
K'ste angehalten und eingeliefert wurde. Nach-
dem diese Schnittwaaren, bestehend in z Stück
lichtgrüncn Percail pr. I Z Ellen, 4 Stück schwar-
zem schafwollcncn LalMg pr. i32 Ellen, 2 Stück
schwarzen Thibet vr. 66 Ellen und 7 Stück
schwartn Merinos pr. 231 Ellen, womit Io»
seph 'Vuppitsch eingebracht worden ist, von den
beeideten Sachverständigen durchgehends für
ausländisch erkannt worden, und Joseph Sup-
p'tsch den Beweis übcr den vorschriftsmäßigen
Bezug dieser im Innern dcs Zollgebiethcs unle-
gitlmirt betretenen Schnitiwaaren nicht beizu-
bringen vermochte, so wird derselbe als prasum-
tiuer Eigenlhümtr in Gc^aßheit der §§. 2, l 3 ,
62, 86, 93, 95, 102 und 10I der allgemeinen
Zollordnung uom Jahre l / 86 , in Verb nduNg
mit derk. k. illyrischen Gubelnial'Strafoerschar,
fungs l Currende<itlo. 29. Juni l9»ä, Nc. 99^/
nicht nur zum Verfalle der oberwahntcn, auf
zwei Hundcrr ncun und dreißig Guldln 3o kr.
Conv. Münze geschätzten Echnittwaa,cn, son-
dern auch zum Erläge ihres doppellen Wertl)c5
mit vier Hundert neun ul'0 si^bcnzlg Gulden
Cono. Münze oerurthetlr. — Sollte d«r zucr-
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kanrite Strafbetrag nicht erlegt werden können,
so rvird dl« körperliche Ablirafung ewgelettet
werden, Joseph Suppitjch aber m jedem ^alle
rerbunden seyn, alle durch diese Gefeyübertlc-
tung dem Ocfalle vevursachlen Auslagen, so
weit nur llnmer iein Vermögen ,'ule>chen .oirl',
zu ersetzen. — Gcgcn dl seS Elkenl-lnig kann
jedoch vor Ad^auf d<r, g^<y!,chln Frist vons.chä
Wi)chk7i, uo/n H g e 0t-l 'Zu/i '//^n^ gerechnet,
der Weg der G^ade und der Weg des Rechet,
und zwar d^r cr^ere durch Ergreifung dts Ne-
curscs an diese k. k. ^ameral« Gcfa/len ? Ver-
waltung, der lthtere aber durch Aufforderu,ig
der k. k. Kammcrprocuratnr in ^a,vach be> dem
kralmschcn k. k. Starr ^ u.,d ^ancrcchle beMlen
werden. — i»»dach den 6. Aprll lü ) / ' .

vlerunschte Verlautbarungen.
Z . 70. (2) Nr . .672.

G d i c t.
V a m Bezirksgerichte der Herrschaft Savcn.

siein in llnicrsrain wird auf Ansuchen des Ä^a«
thias Koratschin von Radna, die auf der, der
Herrschaft Savenstein 5"K Urb. Nr . ,6 eindienen-
ten '/^ Hübe zu Oberdorf unterm 22. März ,601
intabulirce, und auf den gewesenen Verwalter
dcr Herrschaft Savcnstcin N. Anderlilsch lauten,
de Schuldpcst pr. »na st.samint 5f» Zinsen aus dem
Grunde alä erloschen, nicht >n.'l,)l bestehend, null
und nichtig crtl^i it, wcil <>ch in Folge dielorilgen
Alnoltis^llons'Eoictes vom 20, Jun i »6)7, Nr .
HoÜ, Nleinano dlcscllregen hierorts gcnicl^cl hatte.

Bczirksgericht S^vcnsteiil ain l » . December
2353.

Z . 76. (2) Nr . 1079.
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte ^ciseuberg wird hiemit
bekannt gemacht: «Sä scy über Ansuchen der Mar<
gareth Pck^l l , verehlichlc» Kurent von Sal^e,
Bezirks ^rcffcn, in tie executive Veräußerung der
dein Johann Hupancschilsch gehörigen, eer Herr-
schaft Seisenbcrg zul, Rcccs. Nr . 655 oiensidaren,
Halden behausten Kaufrechlshube in Hrib bei
Leiten 5ul» (Zonsc. Nr . 27, im gerichtlich erhobenen
Scdähungrrcrthe pr. »52 si., wegen aus dc>n Ur-
theile vom ,6. März »325, Nr. 84, schuldigen
ea, st. 35 kr. c. 5. c. gewllitget, und scycn hie'
zu drei Termine, nämlich: auf den 6. Februar,
5. März und 6. April »829, jedesmal Volmit»
tags 9 Uhr in Loco der Realität mit ccm Besähe
bestimmt werden, dah tie Realität bei tcr ersten
und zweiten iagsahung.nur um oder über den
Scdciyungspreis, bci der dritten Versteigerung
aber auch unter demselben hintangegeden werden
tviro.

Das SchähuiigZxrotocoll, der Grundbuchscx»
' tract und oie Licicc>clansbcding,lisse l^nncn täg«

"ltch hier eingesehen rrerten.
Bezirtsgeiicht Sllsenberz am 24 N^veinber

3 . 62. (2) -, Nr . 25.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Flödnig wird hie«
mit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen der
Executionsfuhrerinn Maria Pet^tz, von Untcrpir-
nusch, durch Herrn Dr . Burger, in tie evecuti«
ve F.'iU'ic/hung i'l''', deni ^'eqn<stcn 3)?althäuö Ti>oll»
l"g geh^l^en, zu Odespirnllsch gclcgcnci,', te ,
OlunocdriHkctt ^>^schach ^"^ Rccu. Nr . »i3
unü Urb. Nr i4ä u,l<) ^44 eien/tdalcn, gcrichl/ich
auf ,5öZ ft. Z0 ss. gcschä! l̂''n jlvci halben Huben,
und der hlczu gehörigen, aus »6 ft. ^6 tr. dewer,»
lheien F^brnijie, lvcgen aus de,n Urtheile v. ,H.
O.cober i3ä6 schultigen 2oo fl. <?. 3. c. gc>villlget>
und es seyen zu dere^ Vornahme drcl Fclldie-
thungslagsaßungen, und zwar auf den il). Fe^
bruar, )i.< März und 2«. ^pr i l 0 I . , jedesinal
Vormittags von 9 b,5 12 Uhr ,nit dem Beisatze
angeprobt worden, i)^ß ^enl, die Re^lnät unö
die F^hrlUjsc tvecer bci de» ersten noch ztveiien
Felloiclduug w'Ulgstcnl; um den Schätzunqölverlh
an Mann gebracht werden koninen, solche bei
eer dritten Feilbiethungstagsatzung auch uncet
Lcmscldcn hiniangegebcn weiden.

. Das Schayuogvplotocoll, die LicitationZbe-'
dingmssc und cer Grunebuchsextract lonoen täg«
Nch hicraints eingesehen n?erden.

Bezirtsgertchl Floonig aln »».Jänner ,63g.

Z. Ü5. (2) N r . " ' ^ , ^
E d i c t .

Voinvereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf
wi id aNgcmcin kuno gemacht: Os habe in die
neuerliche Veräußerung der laut Licitationsprola-
coüeä vom 5. October 1323 an Johann 5tcmiz
von Vadizhe, >,n execuiiven Verkausslvege pr.
»70 st. 3 kr. gelangten, der lübl. k. l Probsteigult
Radmannsdorf 5l,d Nectf. Nr . l)5 dienstbaren, lit
Ran 5ul) Oonsc. Nr. ^ vorkommenden Drittelhude,
wcgen vom Orstehcr nicht zugehaltener Licit!»
tionsdcdinguisse und respective Zahlungsfristen,
geivilligel, uno die oiehfcill ge einzige Tagsai^niz
auf den 2«. Februar k. I . Vormittags 9 Uhr mit
dcm Anhange in Loco Ran angeordnet, daß obige
Drictclhube uln »relch immer elnen Betrag hinl»
angegeben werden wird.

Die Kauflustigen werden hic;u mit dcm Bec.
sahe eingeladen, daß der OrundOuchscxirclct zu
den geivohnllchen Amtsstunden eingesehen werden
kann.

Vereintes Bezirksgericht Radmannseorf am
26. Deceinber »333.

>). 0 4 . l,2) ^»>r. 77,
^ d i c t.

Vom vereinten Bezirksgerichte zu R ^ m a n n s ,
darf wird allgemein kund gemacht: (ZZ habe >ur
tZlfcrschung und Anmeldung der Activ» unl> Pas»
s,oforderunqcn nach dem am 2?. Augusi ,833 zu
Nadman„s?orf verstorbenen Nealilatendesitzers un»
Lebzeltens Johann 5lrl.viz, die Tagsaliung auf deiz
». Februar ,3 )9 Vormittags 9 Uhr '̂ or diesein
Gerichte ongeolcnet, wozu Alle, welche zu die»
sein Nachlasse ctwas schulden, oder auf denselben
aus immer fur einem Rechlsgrunde einen Anspruch
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zu macken vermeinen , s<? g^ r ih zu erscheinen ha-
den , als gegen Olsterc im Nechtsivege fü lg rgan .
gen roerocn w i r d , lcylere >icl) aber die Folgen des
§. ü»4 b. G . B . selbst zuzuschreiben habe» werden.

Bcreinleä Bezirksgericht Ra tmannsdo r f am
,29. December iU56.

Z- ^ - (2) Nr.'^v..,.
E d i c t .

Bor 5cm vri-einien Bcjirlögerici'te ^ l N.,o.
niann^dorf haben alle icne, welche alls den
Berlatz dcH am ,c». Ma^ »üoU vcrüordencn
Mathias Pesziak , gewesenen Hauöbeslyels in
^ropp, entweder als Gläubiger, oder so»,st au«
«lncm andern Rechisgruode einen Anspruch zu
ma.dcn vcr.nelnen, am 5>. I ^u ie r ' 6 ^9 , ^s r -
m<llags 9 Uhr zu erscheinen, und dcnseldc., rechts»

-flaNlg tarzulbui l , ^lellgc,!) sic c,e Folgen ocs
> u ^ a . b. B. G. nur sich selost zuzuschreiben

^cre,„ les ^ezirkZgerlcht RadmannöÖorf am
,2. Dcccmdei »üZü.

3 ' ^ . (3) N r . 5070.
w E d i c t .
^on dem Belirksgelicble HaaSbcra wird be-

kamu gemacht: Oö sey übcr Nl.such<n ocS ,v^ „ ,
^cherko v. Zl,k.ny d.e Rcassu,niru.,g der schon
Mlt Besolde vom 2. . April 0. I . dclvllliaten ere-
cnl,v,n Fcllbiecbu»g dcr, dem Mathias wacher
««n Grahovo gehörige»,, der Herrschaft HaaSbcrg
ku^, Ncclf. Nr. ?,5 eicnsidareit, auf ggü ft, ^<,
kr. geschützten H^ldhude in Grahovo, wegen schul»
eigen ,̂7 si. ^5 l'r, c. 3. c. bewilliget, und dazu
der ,/,. Hebruar, 16. März und »6. Axnl »65a,
noesmal Vormittags 9 Uhr in Grahovo mit dem
Beisätze bc,n>n>nt, daß diese Ncali lät bei ecr er»
; ' i ? ^ ' ° ' " " " " F'UlxeibungStagsahung »n.s um
" c Schalung oder darüber, l)ei dcr drlcten aber
auch unter der Schätzung verlauft werden rrird.

^»c ^lctiatiünöbedillgnisse, der Grundbuchs,
ercrast und dis Schähungsprotacoll kennen bei

q. ^^'lkögcrichte elligesehen werdeli.
^ '"^l l tögclicht Haaöberg am I i . Dcccmbcr

. Z . 60. (5j ' ^ " ^ '
. , E d i c t .

. Bom Bezirksgerichte Rupertöhof zu Neusiadtl
l rud hiem.t der Mar ia Schlschka gebsrnc Uunitsch-
kin, (Zhegattinn des chemlillgen SHuhmachermei-
ftcvg H.gmuno Schlschka zu Ncustaocl, nunme'or
unl,'cka,i»tcn Ullfe,ul)alt<S. bekanot gegeben: Oz
chübe 'Vlder sie Mathias Kuttner auö N . ' u i ^ t l
i^'l d,e!em Bezirksgelichie die Nlagc auf Beriähri-
und EslolchenerNarling tcr Schuldforterung ps.
000 fl, o. W . aus ihrem Eoeoerirage <î <>. Ru<
colphsirerll) .5. Jänner »77g. inl^bulato 3a. Au»
5Ust ,7^3, z^ ^ ^ 5cz Hauscs Neclf. Nr . 22z,
U l b . ^ r . 25 . , «t (Zol.sc. Nr. 5. in und unter
r i . ^ ^ / ^ " ^ Neust.ld!l, angebracht und um
nwa ^ ' ^ " ' ^ g'dclhen ; «vorüber eine Tagsaz.

m ^ ü e n ^ ' ^ ^ ' " ' ^ l " b 9 Uhr r.r 'o.e-

Da nun der Aufeuthalt der Geklagten unbe«
kanl't ist, so hat man zu chrcr Beltheldl^unq, auf
ihre Ocsahs uno Unkosten den Hel l» Franz Haver
Lecber zu Neu''adll als Ourator bestellt. Hievos«
w>r3 nun dieselbe zu dem Ende erinnclt. damit
sie zu rccdlcr Zeit entweder selbst oder durch e'l«
llen Berlreler elschcn'cn, oler ihre Reä)löbehelfe
ihrem obaufgestelllen Curator an die Hand geben,
ii?»dl!gtnü sie Ncd die aus ih<cr VcladsHumung
cntlicdcndel, Iolgen sclb/'i ^ujuschrclben habe<l
lrerde.

Bcznkugerickt Rupcnöhof zu Neusiadtl am
7. December iL5ä.

Z. 6 , . (3) Nr . 3.72.'
E d i c t .

Alle jene, welche aus den Nachlaß des am 22.
October iü5U zu Ecicendors "^ ,l<l''s!illc> rclftorbc'
neu Joseph Beiluß, au5 was linmer fur ci»?,n
Rechtögrunde A'̂ spruche zu ''leil.'N vellNtincn,
oder zu diesem Nachlasse was schulden, haben zu
dcr auf den »5. Februar »^5g Vormitlagö 9 Uh?
vor diesen» Bezirlsgerichie angeordneten Liquida»
lions, un» Abhandlungstagsahung sogervih zu er,»
scheinen, als sle sich widrigen» die Folgen dcö §»
6i4 b. G. B . seibst deijunn'sten haben werken.

Bczirlvgcricht 9iupellrhof zu Ncustadll attl
,6 , December , ü ^ t .

P 0 l i z e:« D i en st - S te l le n.
Zwei sind bei dcr l. f. Stadc Stein im

?ai5acher Kveise in Ellcdlgung gekommen . jede
mlt clncm Gehalte von gast., und 20s i .M»n-
turs, Beitrage jahrlich , nach Umständn auch
mit einem ^uarner sUequioalente. sompcten»
tcn habcn ihre Dienftgesuche del der Stadt-
vorstchung b,s Ende Februar d. I . persönlich
zu überreichen, und sich darin über ihr A l ter ,
blsherlge Dlen'Uistung. gute Gesundheit, Mo«
ral i tat, Stand und Schreibens- und Lcsens-
kündlgkclt l>gal auszuweisen.

Vorsteyung der l. f. Stadt Stein den
12. Jänner 1ÜH9.

Z. 5 l . (2) '

Oeconomie -P rac t i kan t .
Bei der Herrschaft Nucfenslein ist der

Platz eine« Oecunomie-Practlkanlen erledigt.
Jene, welche s lben wünschen, haben sich bei
dem Hrrrn Herrschafts - Inhaber am neuen
Markte N r . <^2l zwlschen 9 und 11 Uhr Vor-
mtttags persünllch vorzustellen.

Gefordertwnd: das Bestreben, siG öcono<
mische Kenntnisse aneignen zu wollen, nne unbe-
scholtene Moralität, correct« und reine Hand-
schtlft, gesunder Körperbau und das zurückge-
legte si/benzchnte Jahr.

Gebothen wird: Mittags und Nbends
7̂ost am Vcrwaltert,sche, Frühstück, fre,e Wa»
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scke, vier Gulden monatlich, dann vierzehn-

A n z e i g e .
Für nächst kommenden Pauli-Markl macht

dev Huchwül-digsten Geistlichkelt der ergebenst
Gefertigte hiemit bekakln: daß er neue Klr-
chengeräthe, besonders eine Auswahl von Lam«
pen verschlcdencr Größen, bereitet hat, und
dlttct um gütigen Zuspruch.

Bcstcllungcn nach eigenen Angabe,,, so
wie alle Ausruhungcli, Reparaturen, Ver-
goldunaen und Versilbcrungfn, übernimmt
und vcrfe> tigt er in der schnellsten Frist, zu den
billigsten PreljVn-

Ios. Ignaz Schulz,
Gürtler- und Silberardeiter. Meister am

St. Iacobsxlah Nr. ,^5.

Literarische Anzeigen.
Bei

Agna? ^dlen v Nleinmagr,
Buchhändler in ^laibach, ist zu haben:

Meper Universum IV. Band^ 12. Heft.
2luck wird daselbst Subscription auf

den V. Band angenommen. «
Die Herren IV ^.^ubscnbenten des lV. Bes.

»̂vczden crgedenst crsucbt, gütigst obiger Ha„0linig
Anzuzeigen, ob sic auch dicFortsehung vom V.Bo.
ivünschcn, da die Verlagshandlung den I. Band
bloß für fe,1e Rechnung liefert.

Schillers sämmtliche Werke. 3. Lieferung.
enthalt den 2., 3., H.Band, Taschenausgabe.
Stuttgart. Jetzt isl bereits erschienen ». — 4.
6., 7.» ia. — ,2. B>)Nd. I n derselben Hantlulig
wird auä) fortwährend Pränumeratio» auf alle
,2 Bände für 5 ft. angenommen, und jmd im.
iner Oxeinplare von cen erschi.', enen Lieferungen
vorräthig.

Ferner iss daselbst zu haben:

Stahlstiche zu Schillers sämmtlichen Wer,
tVn in zwölf Bänden. 1. Lieferung cnihält: l .
Schill^s Denkiual. 2. der Alpenjäger. 3. (Habale
und Licbc. Die neueste Ausgabe von Schillers
Ncrfcn in 12 Bänden mit netten Stahlstichen
aczien zusehen, ohne daß t>erjehigeso billigePreii
jcner Welke besonders erhöht wird, war gewiß
Ler Wunsch vieler Käufer. — Die Verlags«
Handlung kal es daher unternommen, dem Pu«
blikmn 12 Stahlstiche in 4 Lieferungen vorzulegen,
tvurdig 5Fm Werke unsers unsierblichen Dichters,
ül'crzeugt< daß der fo billig gestellte Preis von
24 kr. fttr scde Lrefcrung, Wenige abhalten dürf»
»e, diefclbcn ^n-ufchassen, ra damit eine zrirkli- ^
He Prachtausgabe mit. ^cringtu Kosten Helge»

-ßtM wird.

- I m Vctt .ge von J o h a n n S p u r n y i n
P r a g(^esu,tengasse, N r . 18/») erschemt die

Zenschr,ft:

IV t und NNest,
a.eben, ^ < ^

redig.rt von R u d o l p h G l a s e r , hcrausae.
aebln non I . S a m b s.

Die Zeitschrift »Ost und West« besteht c»ss
anderthalb Jahre u«o hat in dieser kur en ^
clne Berbrettun^ über ganz Europa ge^nne,
D.c st.mmfah.g.ten ^ i t i le r des I n . u„d A« " . '
des h.ben entschieden, dah „Ost und Wesi^ .

BI^e^ine.Me^er Insten 'K g^ 1 ^ ' ^ ' "
von auögeze.chnelen Literatoren, unte d ,c ^

« e (.eichte u « / e 1 ^
^rrespontenzen aus dc« bedeutendste/^ " "
v . . . Ouropa zu br.ngen. O i n eige7uln^m ich-"
^nc r resseaberd .c ten d.e f o r t l a u fe „ ,>, , M i / .
t h c i l u n g e n u b c r L e b e n u n d s ' i ^ /

::.'5!/N^.«l'^,'7MD::
ralusge lefert hat. ^,cho., .rege,, der sl a rr iscb c n
Mittheilungen, welche kci.,e anvcre Zeilschrist i«
dlc,er V^e.gc u.,d Mannigfalngkcit b ^ g „ ka '
s ° l ^ „Ost un. West. in keine.» Iou7naszirM

Von d.r Zeitschrift „Ost und West« „ick/t
nen wachentl.ch - ^ Mittwoch und S.mstaa ^
zwe, Slatter m R°y.l.O.uart auf Belinpap ?? -.-
Auf den Wunsch mehrerer Literalurfreunde,ver.
den.m Jahre .Ü39, statt der
gen, , .o l f lneransche Beilagen
^ .? . k, Postämter l.efcrn daü Journal wo«
chentllch zweimal postfrel bis an die äußersten
Gränzen der österreichischen Monarchie für den
hal'bichrigen P^numerationspreis von 5 ss ^ ?.
,6' M- «ei .em V»,«.,», I ° ha„ „ Sp«r« y
'«?!," ^ " ' " " ^ ^ ° ^' ' ' " " u,,z i„ an«
Buchhandlungen pranumenrt man mit 5 N ^^ p.
6. M . (2 Thlr. 3 gGr.) halbiährig ! ! / ^ ^ D ,
b,t für das Ausland hat Hr. Fr iedr ich sslei.
scher ,n Lelpzlg übernommen, an welclen die
Redaction alle größere Beiträge für ^Ost und
West" zu übersenden ersucht
o ^ " ^ ^ " « « ^ 3 " sich die Expedition von

»Ost und West": Bürgerfpilal, 5. Hof, ,^
Stiege, , Stock, Thür Nr. 6.. - Jene Buch.
handler oder Autoren in Oesterreich, welche ihre
" ^ " l " ^ ^ " ^ " " " t verbreiteten Zeitschrift
>>Ost und West" besprochen wünschen, werde.» er-
uckt^dleselben an die bezeichnete O^eüilion- abz^

I n Laibach nimmt Subscription a^ ^cmat
Alois Edl. v. Kleinmapr, Buchhändler.



Anhang ̂ M AmImHer^ntung.
^ f Vours vom 15. Zlänner i83ft.
» l . ^ , ' s . . . . " MltttlvreiS
Vls^§schlildver!chreibung.lu5 v. H, s inCM ) ,08

detto detto zu 4 v . H . <i„ EM, ) iou 5̂ 3
o<tlo detto zu 3 v. H. (in (KM.) 60 7,8

.iUilioitc Üb!igal!on. . Hofkam./zu5 y.H. > _

l'a< ' Obligat, v. Tnrol, Vor-F>l!5 ,^2 v.H ^ D —
ftrlberq ,!„d ^alzbl-rg < ^ '

D^el . m,l Verlos, 0. I.,?2> für ,oo ss. s i»CM. ) i57
dclto dctto v. I . i35,j fur 5ao ss. (in EM.')69« 3^4

Odl^c, lobender aUglmei.^i,
u»0 Ungar. Hofkammer zu 2 ,^2 v. H. (in CM.) 65 i^i

m ^.back am ,9. Iä„ „cr 1LI9.

Kukurul; . . — ^ .
^ ^ Halbfrucht . — « - "

— Gerste. . . — >^

« ^ Z ^ l " ' - - * « '" '/4 «
n — Helden . . 2 » ,2 °/, ,.

H^er . . . , » 26 I»

Fremven - Anzeige
» « r d i e . A n g e k o m m e n e n u n d A t g . r . i s l e n .

vo. W?eV n.ch ß l ^ . ^ " ° b Nofsi , Zeichenmcistcr,

Stadt - «no lanZrrchtllchr Ver lautb. i runarn.

^ ' ^ ' ' ^ ^ , ^ N r . "39.
E d t c t. ^

Von dem k. k. kra,..schen E t a d t . und
-.andrcchlc wlrd bekannt gcmacht: Daß die zu
^ e m ^ ^ n z ^schel»nlsch',chen Verlasse gehörigen
Hayrmsse, und zwar dle beiden Pferde am
2i^. d. M . um ,o Uhr Vo m.tlags, vor dem '
p'el'ge^ Rathhausc, dle übrigen Gcgenstandc i
<ia.'.> ^ ^ blcrauf und nöchigenfalles die fol. !
M , ^ ^ m d.m H.ufc N r . 127 am a l tm
Iännn V ' " ^ ^ " ^a^ch den 'S' >

Aennllche ^7trl.iutbaruttgett.

Slraßen< Licitat ions-Verlautbarung.
Nachdem auch die abgehaltenen 2 tm ?ic!F

tatiDncn, Betreff der Lieferung desS traßcnb?«
schoitcnln^s-V.'alerials fürdaS k. k. Straßcn-
Eomiuljsariat 3lcustadll c'hne erwünschten Er«
folg geblieben sind, so wirb die in N r . l H g ,
i 5 o und i 5 l der Laidacher Zeitllngslntelligenz-
blätter bekennt gemachte ilicitarion des Be-
scholtcrungs - Materials für das T i ienn ium
l ä o g , i3^c> und 164z zum) .Mah le abgehalten
werden/ utid zwar: für die «gramer S t r a ß l /
erste 'Ablhellung, wegen Berliellung ren 3o5
Haufen geschlögcllcn Bruchsteinen, be« der Be-
zirksobri^kelt Treffen den 26. Jänner i 6 3 f t . —
Für die Agramcr Straße zwe tc ?ld:hcllulig,
wcgcn Belstcllung von 600 Haufen geschlögel-
ten Bnichsteilcn, am 28. J a i l e r . — Für die
Carlssäocer Straße des Äycils lm Nlipsl isho-
fcr Bezirke, für Belsiell^ng ron 17a Haufen
geschlögclccn Bruchsteinen, be> d°r B,zirf^odrig-
keit Rupc-löhofzu Ncustadtl den 29. Ianne,'. -
Für dle «gramer Straße dritte Abtheilung,
für die Belsicllung von 400 Haufen Schotter?
Ma te r i a l , bei der Bcznksobrigkclt Lantstraß
am 3a, Jänner i ß I y , jcdcömhl Vormit lags
von 9 bis l 2 Uhr, nöll)igenfallsabcr al.'ch Nach-
mittags von I bis 6 Uhr . wozu Unier,>ct)-
mungblustige mit dem Beisätze vo< geladen wer-
den, d̂ 'ß dle ^leferung dcr ^)aufm m dcm klem-
sten Detai l , das lft 20 , 10, 5 oder auch nur
1 Hintan hintangrgedcn w i r d , daher Jeder
daran Antheil nehmen kann. Auch werden
schriftliche Offerte, wenn jelb? nach den beste--
henden Vorschriften verfaßt sind, angenommen.
— K. K. Straßen - Eomlwssarlal Ncustadtl
den 16. Jänner »LZft.

Z . 101. ( ' )
K u n d m a c h u n g .

Der durch den bevorstehenden Al lstr i t t des
Sl i f t lmgs Herbert Höffcrn Nitter o. S^a l f t l ^ ,
mit <?nre des Schuljahres i83c) in Erledigung
kommende krain. ständische St i f tp lay in der
Wiener Ncustädter Mlluär»Akildem,e, soll wie-
I)ll- deschl weiden; eS werden daher dleicn^en,
dis sich !'M solchen bewerben wollen, b,,nea
scchsWoche,', l'om Tegc gcgcnwiirliacr V l r l a u t ,
b.i!u>isi, il)re Gefache be, dieser ständnch Verord-
nttcr,, Stelle,ci^zu^eichen, und sich darm über
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nachstehende Eigenschaften lmszuweiscn haben,
und zwar.- <<) über das Lebensaller uon t o blS
12 Jahren mit dem Taufscheine. Nachdem uev>
möge neuester Anordnung dle Zöglinge m der
zwetten Hälfte des Monats September in ge-
dachter Akademie elnzlltrcjfen haben/ so wird
dle Erreichung oder lieberschrettung des für oie
Aufnahme in das I m U l u t belllmmreu Normal»
al ters , wie es sich zu jenem für o,n i^uuritc l l i
d̂ e Äsademic festgcfttzlen Zeitpunct crgebin w i rd ,
berücksichtiget werden; ^ ) üb^r die »nil gutem
Erfolge zurückgelegten deutschen Schalen, oder
allenfalls weltern S i u d n n , uno unladclhafte
M o r a l i t ä t , mit den Schul < oder Stud ien-
Zeugnissen der letzt l)crstossenen zwei Semester;
t^) über guce Gesundheit, dann überstandene
liatürllche oder geimpfte Blat tern m>t dcm a zt»
lichen Zeugnisse; und el^dllch noch insbesondere
cl) über 0>e physische Tauglichkilt jUl Aufnahme
in dle M i l n a r Akademie, mit dem von etnem
Stabs< oderRegimentSarzt.' ausgepellten Cer,
tlft'cate. Endl lD wi ,d bemerkt, e) daß bcigänz»
llcber Ermanglung gecigncler a d e l i g e r Eo >n»
p e t e n t e n , auch u n a o e l l g e ^Oohne solcher
V a t e r , d,e »m M i l i t ä r gedient hadcn, oder
Söhne unadeliger, l»eld«enstlicher Elvilbcainten,
welche jedoch geborte LandeSkln^cr scyli müssm,
in Vo 's l ) lag gebrach? werden könneli. — V o n
der kraln. ständisch Verordne ten-Vte l le , tal«
bach am i 7 . Jänner iääc).

M o l z B a r o n l,. T a u f f e r e r ,
s.bstlcunter stäs'd. Secretary

vermischte Verlautbarungen. .
Z . 99. ( l ) Nr . 17^9

O d i c t.
Vom, Bezirfsqerichte Savenstein in Untcr.

krain, wird zu Icdcrino,,!,» Wissenschaft gcdvacht,
daß auf Ansuchen der V<?rn:unlsä)aft ecr Johann
Pzzpesch'sckei! Pupi l len, von Vcrch. ,nit dicßqe.
richtltchein Bcs^eite <1l1«. 2tj, December »^26,
Nr. 17^9, in die öffentliche Veräußerung aus
freier Hand dcr. der Herrschaft Nuckensicin 5uli>
Urbar, Nr. 7 cineicnendeii Halbbube sammt An«
Und Zugebör zu Bcrck , ncbst Mobilar - Bermo.
ßcn, als ein Paar Ochsen, Wirthschaflsgeräthe
und Bauern. Hauseinrichmng !c. tes scligcn
Johann Papcsch, getvisliqct worden sey.

Nachdem hiezu die Bersicigcrungstagsayung
M f ' d e n »4. März 16Z9, srü> um 9 Uhr in 3o>
co Bcrch deilimmt ist. ' so werden alle Kciuflusii.
^cn biezu nach Verch zu erscheinen hiermit vor«
geladen.

Bezirksgericht Eavensicin am 26. December
,83ä.

G d i c t.
Vom Verwallungsamte eer Hochfürfil. (3arl l

Wllhel in 0. Auerspclg'schcn Herrschaft Seisenbcrg !

wird bekannt gemacht, daß am 4. Februa? »83„
A " ' " " a g ü v.c" 9 b.s .2 Uhr, und Nachmittag
von 3 btS b Uhr, ,n der Amiskanzlei dcr h sa..
len H e r r ^ . N , die Garben., I u g c n d . O r d H -
uno S^-kzcdcnte von nachstehenden Ottsckaftc«
alS: AmlmannSdorf, Gruben. 8'eaeMadt u» I
lerwald, Hn.n.ch,Wakrrz, G . l Klo «l g Pnms

schilsch, Klopze, Praprclscv, G l o b g . ^ ^ '
tcrnouz. ^ l . Ma^arelhen, Wrehie, Ällenn^rkt
Kul t tnbe,g, Oberbärnch^l, S t . Karenzen Klein,.'
widden, Schodjek, Ro,c, Badnagora, Pcttok
Kertina , Grohmldden , Marn lh . i l , Klelnlaaa "
Slockendorf, ll»tcrdeutschi>orf. Ig lcn ih, Ul.tcrfor,/
Pirrendorf, Ka>!encorf, Scdcbl'cliz und Rodne
ocr Wclnjeheni und Bergrecht "on Morische Bel«'
lay uno BlUne, dann eas B e r g e t van S t
P a u l , auf drei oder sechs nacl'c.n.n^cr folaendc
Jahre, „amllch vom ,. Ianne, .859, bis GnSe
Dccembe, .64 . , cdcr b lshm,c)^ , mittelst össent.
llcher Berftelgerung mit dcm Bcis.ye in P cl't
gegeben werden, düh die P.chldecingn.sse tci^lich
,n der Amts^nzle, deö gefertigten Bcrwc>ltungS.
anues eingesehen wcroen tonnen. UcdrigenK ,"er.
den die Zehentholden aufgefordert, ihr gcschliä'es
lZlnstandürecht entweder gleicd bei der Bersieiac.
run^ oder lnnerhall) d'ö geschlichen Praclusl".
TcrmlncH von sechs Tagen, nach demselben um
so gew'Iscr gellend zu machen, alä späterhin dar-
auf lcine Rücksicht mehr geliommen, sondern oie
Pachtübergabe an tie bei der Limitation verblie«
denen Meistbielher eingeleitet rrerdcn »vird.

Verwallungöalnt oer -vcrrschaft Seisenberg
am 2(1. Jänner i83c).

2-94- (») ^ ^N^u'.
K u n d m a ch u n g. ..,, <> ! '^

M i t lo . März l. I . fsmmt in der l. f. S la^t
Mot t l i ng , im Bezirke Krupp, eine Iieischhaull.
Gerechtsame zu vergeben.

Alle jene, welche dieses Gewerbe zu erlangen
wünschen, sich über einen . gutgeMleten Lebens«
»vankel und eineu zureichenden Bermogc!löst,ine,
nöthigen Falls eine Oaution pr. <5)ci ft. im 3)cl"
rcn oder fidejjussonsch zu leisten, auszuircisen
vermögen, können sich, darum bis 2«. Februar
l. I . dci dieser Bczirksodrigkeit bewerben. ,^,'

BezirksobrigleitKrupp dcn l^ . Jänner , ^ 9 .

Z. 66. (.) ' I " N r . 257c).'
F e i l b i e t h u »,g s<E d ic t .

Von dem Bezi^tt'gerichte der Hcrrla'aft ^rcu<
derilhal wird hiemit kun,d gcinacln: O '̂ sey über
Ansuchen des Hrn. Doctors. Ioh^n,, Albert Pa-
schali, Kurator der m. Georg K,.vltrnq schen Erden,
cinvcrsiändtich mit den ^rcßi^d'r^sl» , Mltcrbcn,
in den cxcculivcn Vcrkauf' dcr drin'' creMrtcn
Nikolaus Slabc zu INfclr geborihc,,, dlr Hc,r<
schafl Loitsch suk Rec'f, Nr . 2f/5 d,'e,,stbaren, auf
742 fl. 20 kr. geschähtcnc.i)^ Hübe, sammt An^
und Zugehör, dann dis .Mo.hilarg, als: drci
Pferde, » K u h , , , ^S'chw^sns) » Wandnhr,
» Tisches, 5 Bottungen / '9"/<al>'N, ' 2 K.ctten.
60 (Zentner Heu und 5<-> lZe»tn.r"'Slsoh, ir'egcu
>n den Georg Kottnig'schen Beilah schulbigell

(Z.Intcll.-Blatt Nr. 20. o. 22. Jänner 182,9.)
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«la fl. sammt Zinken und Koste,:, mit dem be«
N)illi^et, und zur Vornahme tiefer Fcildicthling
die drei Tagsahungen auf den 4- December »Uäti,
ü. Jänner und >?. Februar »8)9, jedesmal früh
von I bis «2 Uhr m Loco Rasor ini l dem An-
hange anberaumt worden, daß die fcilg^bolhcncn
Gegenstände bei der ersten uno zweiten Licitalion
nur um oder über den Schäftung^we th , bei der
dritten aber auch untcr eemseiben hintangegcben
lVeroen; dessen die K^ustustigex mit dein ?ln»
hange verständiget werden , daß sie die Schciz»
zung und die, Licilaticü^dedingnisie, rcnnög wel»
chen der Bielher ,07^ des Ansrufspreises bei
Reale als Vadiuin zu Handen der Licitationg-
colinnlssiotl.zl» erlegen h.ibcn lvnd, täglich in die»
ser Kanzlei oocr deiin Herrn Curator Dr . Pa .
schall in Laibach am Platze Nr. 10 eingesehen oder
in Abschrift erholen wcrocn lönn.'N.

Beinl^crichc Ireudcnthal am 20. October

A »l m erku n c, Bei der ersten und zw,itcn Lici'

tallon hat sich kein Kauftustigcr gemeldet.

Z- 67, ( l ) s<̂  Nr . 6^.
E d i c t .

^ Bon dem Bezirksgerichte Egg ob Podpctsch
wlrd hiemlt bekannt gemacht: Eö hade über An.
suchen 5eZ Hrt i , Dr. Wurzback, Bcrlrctcr reä

l>er lUIs), Nr. 65, wider oie unbekannt wo be«
^inelichcn, (Zarl, Michael Joseph und Ignaz Pau-
litsch, tvegcn Extabulation dcü väterlich Jacob
H)au>licsch'schen Testaincnls llcio. 8 Hornung ,607,
-Hnlükulatn ,5, August i 3 i 5 , denselben Behufs der
Zlisicllung dieses Extabulatiuns'Gesuches, Herrn
Dr . Burger, Hof . und Gerichtsadvoc^tcn zu Lai«
bach, alS Kurator aufgestellt? an welchen sie sich

-Hl'un zur Schätzung ihrer aus diesem Testamente
Wenfalls noch zu suchenden Rechte und Fordcrun-
gttt und4ur Einsicht dieses mit ihren Onabula'

.tionöquitlunMi versehenen Gesuche zu vcrlvenocn
n»l>len werden.

Bezirksgericht Egg ob Padpetsch am 16. J a n .

. Z . g5. ( i ) " ^<l Nr. 36g.
F e i l b i c t h u n g s G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcr Hcrrschatt Tref-
fen in Untcrkrain wiro hicmit öffentlich tund ge.
macht: Es sey über Ansuchen des Anton V^rhouz
von Seisenberg, in die executive Fcildiethung dcr
dem Anton Kaferle von Döbernig gehörigen, der
Herrschaft Tressen suk Rectf. Nr. 92 oienstbaren,
gerichtlich auf ä '5 st. ^5 kr. geschätzten Kaufrcchlä«
hübe sainint Wohn- und Wirlhschafcsgebäuden,
wegen aus dem wirthschaftsämll. Vergleiche <!<!<».
Hg. Jänner ,857 schuldigen 277 ft. 2a lr. gcwilU» !
get, und zn deren Vornahme drei FcilbicthU"gs- ^
tagsahungcn, als auf den >9. Februar, 2a. März
und 24. April ,LZ9, jedesmal Vormittags 9 Uhr
' " Loco dcr Realität zu Döbernig mit dem An» ^
Y^nge anberaumt, oaf; falls diese Realität lvcder ^
ve-l der ersten noch zweiten FeilbiethungStagsaz« !
ung u m den Schä^ungsnierth oder darüber an ^

Mann gebraHt lreldcn könnte, solche bei dcr drit»
ten und letzten auch unter dem SchatzungöwcllhH
hintangegebcn werden wlrd.

Wozu Kauflustige an «bbcstimmten Tagen
und Stuno.n nut dem Beisahe zu erscheinen einge-
lacen werden, daß das Scdäyungsprotocoll,
GlundduchieNract und Licitationsbcdingmfse tag«
lick in den gewöhnlichen Amtsstuben hieramls
eingcsehetl werten können-

Treffen am »4. Jänner ,639.

Z7I671,) 2<i I. Nr. 575.
G r 0 ß e W e i n l i c « t a l l 0 n.
V 0 1 dem mlt 3rlaß d?s yochlöbl. k. k.

stcyermäik>!ch<li landrecdtcs vom , 3 . October
l 8 . ) 3 / s l l . 6Ü3(), dtleg'rlen M^g.si^ale der
k. k. landedfuilillchcn H iad l Wndlsch « Fetft-
r>h lm EllI,er»Krllse, rvirb bekanin gemacht:

Es lvcrden c>m l g , 20 und 2 l . Ff?
bruar d. I . , um 6 ^ Uhr ^ o'mit lags ange»
fangen, d«e zum Ve l̂ sse des verfterberien
hlerorllgen Herrn Dechants und S lad lp fa r -
rerS Lucas Buschltsch gcho.igen We lne , und
zwar :

<m 19 . , die >m Stadtpfa r^of»Kcl lcr a l lhnr
befind! chen . . . . . . « I o 3<mer
in Halbgcbm^en m>t eisernen Rei -
fen , dann cinlge leere Fasser;

am2o. und nölhigenfalls auch am
darauf folgenden Vormi t tage die
»m unteren und oberen, «ine Vier«
teliwnd« ent fe rn tenBrantner«Ke l -
l«r erliegenden . . . . . . /,27 „
größtenthillS in mit slsen beschlage,
nenFässecn zu5b is : i ' / ^ E«mer,und
auch in größeren Gebmden , n?o»
von jedoch 5 Fasser zu 1 S t a r t i n ,
2 mit 7 , und 1 mit 6 Halbstart in
vorbehalten werden, dann einlge
leere H a s s e r , Scoppelpresse z c . ,

am 2i .Nachmit tags UM2 Uhran-
g l f angen , d»e im Keller b,«m Z l -
l^r i Weingar ten, eine klcine S t u n -
de entfernt befindlichen , . . . 177 ^
sammt Fassern, größtentheils zu 5
und ic» <3>mer und mtt <3lsen be-
schlagen, dann ewlge leere Fasser;

zusammen also bei 7Z4 ^ 'mer
oder 7Z ^>tart ln und /̂  Elmer W t l n öffent»
lich gegen soglt,che Bezahlung versteigert wer-
den.

Düse Wein?, in den dießssa^pfarrhössl'
chen Weingarten aefechsel, sind bekanntlich
oon vorzüglichster G ü ' e , re,n gehalten, Und
^rößtenthells von den I a h r g ä n a m i g F o ,
iL5/», :625 und i S Z 6 / nur 4 S l a l N n da?
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von sind vom Jahre 183/, und H Btartin
vom Jahre IÜZ8 ; zugleich wird bemerkt, daß
darunlsr 6 K ta r t i n Brainnel,' v0n den I a b l -
gäügen i t t o o , i8Z4< ! 6 ) ä und »836 s>yen,
und weilcve Btdnigl^sse del der ^c i tat ion de-
lannt i^emaat werden.
^ M a g y a r der t. k. landesfurssl. S tad t
WindisH.Fcl l i r l tz am 5. Jänner I63Z.

K u li d m a ch u n g.
Die Admi.'-lstrancn der mit der crften

O^stcslc,ch>schen Soar^Easse uercnngcen allgc«
meiticli Vevs^rgu-gs' Anstalt macht hletliuc bc-
kal-lnt, daß die für die Interessenten der Iah»
res, (^cscllschaflcn l325 bls inclusive l 6 Z / für
das Jahr »833 entfallenden, in der Kl,ndt
machulig vom 12. März »839 angezeigten
Duldenden vom 2. Januar ,83c) an, gegen
Vsrz l igung des Original-,Nenten'chcines, und
Elnlegung s'.ner classenm^ßig gcssampelten, mil
der Lcdenöbcstaligung des betreffenden In le r -
lssenten veisehcncn ^ l n t t u n g , iagl ich, m«t
Ausnahme der S u n n - und F.icrtagc, von 6
Uhr Vorm.itcags bis 2 Uhr Nachmittags h,i
ihrer Cassc in Wien blhoben, oder bcl' den Cc'in-
manditen in den Provinzen zur Behebung an-
gemeldet werden kennen.

W:cn den 2 l . December i 6 ) 3 .

Z . 66. ( l ) ^

A n z e i g e .
Zn der Specerei- ^ Mate-

rial ' Waaren-Handlung des L.
W . Gotsmnch, zur goldenen
Kugel am S t Jacobs - Platze
Nr . 14^ in Laidach, sind nebst
dem Ausschanke über die Gasse
von echten guien steyerischen
We:nen zn 16, 20, 24 und 28
kr. pr. M a ß , auch besonders
gute Ausbruchweine, als:

1 Länger Tokayer, Menescher,
Rüster und Oedenburger; dann
Cipro und Picolit, in Bouteil-
ten zu bilzzgen Preisen zu erhal-
ten, Uebngens hat obiger in
dem Keller außer der S t a m -

me ein bedeutendes Quantum
steyerischerWeine, als: Nitters-
bcrger, Radkersburgeru. Kersch-
bachcr am Lager, welche in 5
Eimer haltenden Fassern von 8
bis 20 kr pr. Mast fortwährend
zu haben sind.

RMarnnnO.
Ich mache hlcmit bekannt, daß

ich alle Bedürfnisse meines Haushal-
tes , ohne Unterschied, sogleich bar
bezahle, und daß ich von nun an für
alles, was an Gcld oder Geldcs-
lverth ohne meinem Wlssen und W i l -
len irgend Jemanden auf Borg ver-
abfolget we'rden sollte, keine Zahlung
oder Vergütung leisten werde.

Laibach am 20. Jänner i85g.
F r a n z D i m i j j ,

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr . 200, am neuen

Markt , ist der ganze zweite Stock
von Georqi an zu vermiethen.

Das Nähere erfährt man daselbst.
. Z. 67. (3> ' '

Cin Practikant
wird in eine Schnittwaaren-Hand-
lung ln Laibach aufgenommen.

Daä Nähere ist im Zeltungs-
Cowptoir zu erfragen.

Eine Wohnung
in der Spitalgasse Nr. 269, bestehend
in ;wei Zimmern, einem Cabinet,
Küche und Speisgewölde nebst Holz-
lege und Dachkammer ist auf künf-
tlge Georgizeit zu beziehen.

Das Nähere beim Hauseigsn-
thümer daselbst zu erfragen-


